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Derby-Revanche gelungen  
Nordsterne gewinnen ihr Heimrennen in der 
Bundesliga 
 

 
 
Nach der hohen Auftaktniederlage im ersten Bundesligarennen 
hatten die Nordsterne angekündigt, sich in einigen Positionen neu 
aufzustellen und auf der eigenen Bahn Revanche zu nehmen. 
Dieses Vorhaben wurde erfolgreich umgesetzt und mit dem 
Heimvorteil sowie den eigenen Fans im Rücken siegten die 
Nordsterne am Ende deutlich mit 48 zu 36. Das Ergebnis spiegelt 
wie schon bei der ersten Auflage nicht die Ausgeglichenheit der 
beiden Teams in dieser Bundesliga wider. 
 
Zweifelsohne war dem Teammanagement der Nordsterne mit den 
Verpflichtungen für dieses Rennen eine stärkere Aufstellung 
gelungen, als es bei den Gegnern aus Güstrow schien.  
So startete die Heimmannschaft nach einem ausgeglichenen 
Auftaktheat mit einem 4 zu 2 und baute dann im zweiten 
Durchgang diese knappe Führung auf 6 Punkte auf, weil neben 
einem Unentschieden auch zwei 4 zu 2 Siege zu Buche standen. 
Dieser zweite Durchgang war auch vorentscheidend für den 
Ausgang des Rennens, denn die Stralsunder ließen keinen 
Zweifel am Siegeswillen aufkommen und behielten die Führung 
bis zum Ende inne. Allerdings konnten die Torros aus Güstrow in 
der zweiten Hälfte des Rennens ihrerseits zwei 4 zu 2 Siege ins 
Ziel bringen und so zwischenzeitlich den Rückstand auf vier 
Punkte verkürzen. Vor den abschließenden Finals hatten die 
Mannschaft vom Strelasund den Vorsprung aber wieder auf sechs 
Punkte erhöhen können und war damit bereits nahe am Heimsieg. 
 
Wie schon beim ersten Rennen in Güstrow war zu beobachten, 
dass die Fahrer hoch motiviert für ihre Teams in die Läufe gingen 
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Saison 2024 
 
 

Juni 

09.06. Güstrow 

SLN 

09.06. Brokstedt 

Flattrack 

15.06. Wittstock 

NBM+Lizenz 

16.06. Brokstedt 

NBM 

 

Juli 

05.07. Güstrow 

U21 DM 

06.07. Diedenbergen 

Rhein-Main-Race-Days 

07.07. Diedenbergen 

STC 

14.07. Olching 

STC 

14.07. Landshut  

Pol. Liga 

20.07. Landshut 

Poln. Liga 

24.-26.07. Nordhastedt 

Speedway-Camp 

28.07. Landshut 

Poln. Liga 

 

August 

03.08. Wolfslake 

SLN 

17.08. Stralsund 

Speedway 

23.08. Cloppenburg 

Night of the Fights 

24.08. Güstrow 

SEC 

31.08. Berghaupten 
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und es dabei vehement, durchaus auch mit Kontakt, versuchten, sich jeweils 
durchzusetzen. 
In den beiden Finalheats zeigte sich die Heimmannschaft noch einem deutlich 
überlegen, denn zunächst holten sie ein 4 zu2 und anschließend konnten die Gäste 
nur von hinten mit ansehen konnten, wie Jonas Seiffert-Salk und Jakub Jamrog den 
einzigen Doppelsieg dem Heimpublikum schenkten und damit unter dem Jubel der 
Stralsunder Zuschauer den Vorsprung in dieser gelungenen Revanche des Derbys auf 
12 Punkte erhöhten. 
 
Zur Siegerehrung, bei der beide Teams für den harten sportlichen Wettbewerb gefeiert 
wurden, war damit auch klar, dass die entscheidenden Begegnungen im Kampf um 
die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft dann in veränderte Reihenfolge stattfinden 
werden. Voraussichtlich treffen die beiden Mannschaften zunächst am 17. August im 
Paul-Greifzu-Stadion zum ersten Finale und dann am 2. Oktober in Güstrow zum 
zweiten Match aufeinander. Und eins kann nach den ersten beiden Partien dieser 
Bundesliga auch vorhergesagt werden, entschieden ist noch nichts und die Fans 
beider Mannschaften können sich auf zwei intensive Rennen um den Titel freuen. 
GM 
 
 

 
Speedway-Bundesliga am 7. Juni in Stralsund – Ergebnis 

 
MC Nordstern Stralsund 

 
MC Güstrow Torros 

1 Jonas Seifert-Salk (DK) 13 11 Robert Chmiel (PL) 11 

2 David Bellego (F) 13 12 William Drejer (DK) 4 

3 Adrian Cyfer (PL) 4 13 Jonas Jeppesen (DK) 10 

4 Jakub Jamrog (PL) 13 14 Kevin Wölbert 4 

5 Lars Skupien (PL) 5 15 Adrian Gala (PL) 7 

 1.Platz 48  2.Platz 36 

 


